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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)  
zur Teilnahme an Fort- und Weiterbildungs-Kursen 

 
PROsalut® haftet grundsätzlich nicht für die inhaltliche Richtigkeit und Anwendbarkeit der 
von den Referenten und Referentinnen vermittelten Lehrinhalte. 

 
§ 1 - Teilnahmevoraussetzungen 

 

Zur Teilnahme an den von PROsalut® angebotenen Kursen sind die jeweilig zu den Fort- 
und Weiterbildungen nötigen Grundqualifikationen vorab nachzuweisen. Zur 
Weiterbildung „Biosophie“ ist vorab eine Grundqualifikation in Form eines Schriftstückes 
(Zertifikat, Urkunde, staatliche Anerkennung etc.) nachzuweisen. Die Vorlage der 
Grundqualifikationen, Fachkompetenzen und/oder Handlungskompetenzen gegenüber 
PROsalut® hat spätestens eine Woche vor Beginn der Fort- oder Weiterbildung zu erfolgen.  
 
Sofern nicht vermerkt ist, dass Kurse ausschließlich die o.g. Teilnahmevoraussetzungen zu 
erfüllen haben, können auch andere Personen an den Kursen teilnehmen. 

 
§ 2 - Anmeldung 

 

Die Anmeldung muss schriftlich auf dem Postweg oder auf elektronischem Wege unter 
Verwendung des von PROsalut® jeweils vorgesehenen Anmeldeformulars erfolgen. Die 
verschiedenen Kursmodule haben Modulbezeichnungen. Diese sind jeweils bei einer 
Kursbuchung anzugeben.  
 
Der Kunde verzichtet gemäß § 151 BGB auf eine Bestätigung des Vertragsabschlusses durch 
PROsalut®. Sollte ein Kunde nicht berücksichtigt werden können, teilt PROsalut® dies 
innerhalb von 14 Tagen nach Anmeldung schriftlich mit. 
 
Die Kursgebühr – bzw. andere kursrelevant zu zahlenden Gebühren, wie z.B. eine 
anfallende Gebühr für Supervisionen – sind unbar zu zahlen und müssen spätestens 4 
Wochen vor Kursbeginn auf dem Geschäftskonto von PROsalut® eingegangen sein. 
Verrechnungsschecks werden nicht akzeptiert. 

 
§ 3 - Stornierung durch den Kunden 

 

Eine Stornierung durch den Kunden hat schriftlich zu erfolgen, wobei der Zugang der 
Stornierung im Verantwortungsbereich des Kunden liegt und ggf. durch entsprechende 
Nachfrage sicherzustellen ist. PROsalut® akzeptiert Stornierungen unabhängig von deren 
Zeitpunkt grundsätzlich nur gegen Zahlung einer Bearbeitungsgebühr von 20.- €.  
 
Die Nichtzahlung der Kursgebühr stellt keine Stornierung dar und führt nicht zur 
automatischen Abmeldung. 
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Widerrufsbelehrung und Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne 
Angabe von Gründen Verträge bis 6 Wochen vor Kursbeginn zu widerrufen. Die 
Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 
Dritter, die Teilnahmebestätigung entgegengenommen haben bzw. hat. Um Ihr 
Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein 
mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu 
widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 
Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
Der schriftliche Widerruf ist zu richten an: PROsalut®, Matthias Fenske, Alte Mahlower Str. 
6, 14979 Großbeeren OT Diedersdorf. 
 

Widerrufsfolgen: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die 
wir von Ihnen erhalten haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei 
der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir ggf. 
ausgelieferte Kursmaterialien wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis 
erbracht haben, dass Sie die Materialien zurückgesandt haben, je nachdem, welches der 
frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die Materialien unverzüglich und in jedem Fall spätestens 
binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags 
unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die 
Materialien vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren 
Kosten der Rücksendung der Waren. 
 

Bei einer Stornierung zwischen 6 und 4 Wochen vor Beginn eines Kurses berechnet 
PROsalut® 50%, zwischen 4 und 2 Wochen vor Kursbeginn 75% der Kursgebühr als 
Schadensersatzpauschale, wobei die Bearbeitungsgebühr jeweils auf die 
Schadensersatzpauschale angerechnet wird. Bei späterer Stornierung oder Nichterscheinen 
werden die vollen Kursgebühren - ebenfalls unter Anrechnung der Bearbeitungsgebühr - 
fällig.  
 

Bei Krankheit kann gegen Vorlage eines Attestes ein verbindlicher Ersatztermin vereinbart 
werden, bei dessen Stornierung unabhängig vom Zeitpunkt in jedem Fall die vollen 
Kursgebühren fällig werden. Dem Kunden steht es im Falle einer Stornierung frei, den 
Nachweis zu erbringen, dass PROsalut® ein wesentlich niedrigerer oder kein Schaden 
entstanden ist. Dem Kunden ist es ferner freigestellt, das Risiko der Entstehung von 
Stornokosten durch Abschluss einer Seminarrücktritts-Versicherung abzusichern. 
 

§ 4 - Kursabsagen / Änderungen durch PROsalut® 

 

PROsalut® behält sich Änderungen der Kurstermine, den Ausfall von Kursen wegen zu 
geringer Teilnehmerzahl sowie den Austausch der jeweiligen Kursleitung aus 
organisatorischen Gründen ausdrücklich vor. PROsalut® haftet nicht für Schadenersatz 
wegen Nichterfüllung der vereinbarten Termine durch die Referenten.  
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Sollten Kurse durch Krankheit von Referenten, durch Unterbelegung oder durch andere, 
nicht von PROsalut® zu vertretenden Gründen kurzfristig abgesagt werden müssen, 
entsteht dem Kunden nur ein Anspruch auf Rückerstattung bereits gezahlter Kursgebühren. 
Weiter gehende Ansprüche sind auch dann ausgeschlossen, wenn dem Kursteilnehmer 
bereits weiter Kosten z.B. durch Absage seiner eigenen Kunden, Buchung einer Unterkunft, 
Anreise o.ä. entstanden sind. Der Kursteilnehmer haftet für die Zahlung der Kursgebühr für 
den Kurs unabhängig von eventuell beantragten Leistungen Dritter (z.B. Arbeitgeber, 
Arbeitsamt, Bildungsgutschein). 
 

Stellt der Teilnehmer für den durch die Stornierung frei gewordenen Platz einen 
Ersatzteilnehmer, der sämtliche Vertragsbedingungen erfüllt, so fallen keine 
Bearbeitungsgebühren / Stornokosten an. Der Ersatzteilnehmer muss sich regelrecht bei 
PROsalut® anmelden. Kursteilnehmer können ihre Kursplätze nicht ohne Absprache mit 
PROsalut® untereinander tauschen. Für die Kursplatzvergabe ist allein PROsalut® zuständig. 
 

§ 5 - Kursreihenfolge / Modulreihenfolge 

 

Bei aufeinander aufbauenden Kursen / Kursmodulen muss die Kursreihenfolge eingehalten 
werden. Die Reihenfolge ist dem Kursprogramm / der Kursausschreibung zu entnehmen.  
 

Will der Kunde eine Fort- oder Weiterbildung bei PROsalut® buchen, so muss vorab das 
sog. Grundmodul „Schnupperskurs“ erfolgreich absolviert worden sein. Die 
Teilnahmebescheinigung dieses Einführungskurses in die Biosophie darf nicht älter als ein 
Jahr sein, wenn sich der Kunde für die Fort- oder Weiterbildung bei PROsalut® anmeldet.  
 

§ 6 - Kursbescheinigungen / Lizenzen / Zertifikate 

 

Kursbescheinigungen, Lizenzen oder Zertifikate werden nach vollständiger Absolvierung 
des jeweiligen Kurses bzw. Kursmoduls von PROsalut® erteilt. Vollständig meint hier: 80% 
der offiziellen Teilnahmezeit müssen vom Kursteilnehmer mindestens erbracht worden 
sein.  
 

Bei mehr als 20%iger Abwesenheit bzw. vorzeitigem Abbruch und/oder unvollständiger 
Zahlung eines Kursmoduls werden keine Kursbescheinigungen erteilt. 

 
§ 7 - Haftung 

 

Die Kursteilnehmer halten sich in den Veranstaltungsräumen auf eigene Gefahr auf. Bei 
Anwendungsdemonstrationen und Übungen, welche die Kursteilnehmer aneinander oder 
auch an Dritten (z.B. bei Klienten im Rahmen von Supervisionen) vornehmen handeln die 
Kursteilnehmer auf eigene Gefahr und Risiko. 
 

Auch haftet PROsalut® nicht für Wegeschäden auf Reisen nach und von der Veranstaltung.  

PROsalut® übernimmt ferner keine Haftung für Diebstähle irgendwelcher Art.  
 

Schadensersatzansprüche – gleich aus welchem Rechtsgrund – gegen die Kursleiter 
und/oder PROsalut® sind, sofern nicht zurechenbare grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz 
vorliegen, ausgeschlossen. 
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Die Teilnehmer müssen für ihren Versicherungsschutz, wie Unfall, Haftpflicht etc. selbst 
Sorge tragen. 
 

Sollten PROsalut® den Kunden bei der Beschaffung von Übernachtungsmöglichkeiten 
behilflich sein, haften sie nicht für die Erbringung der Leistung der jeweiligen Pensionen / 
Hotels. Eine Haftung für die jeweils preisgünstigste Unterbringung ist ebenfalls 
ausgeschlossen- 
 

§ 8 - Medien 

 

Fotografieren, Filmen und Mitschneiden auf Tonträger sind in Veranstaltungen nicht 
gestattet. Material, welches dem Teilnehmer anlässlich der Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt wird darf ohne schriftliche Genehmigung von PROsalut® in keiner Weise 
vervielfältigt werden. 
 

In der Regel erhält der Teilnehmer zu Kursmodulbeginn von PROsalut® Lehrmaterialien 
(Hand-outs). Die Kosten hierfür übernimmt PROsalut®. Ein Rechtsanspruch auf 
Lehrmaterialien besteht gegenüber PROsalut® nicht.  

 

Über das o.g. Lehrmaterial hinausgehendes Lehrmaterial (Bücher, Fachbücher, 
Fachzeitschriften, kostenpflichtige wissenschaftliche Internetartikel etc.) müssen vom 
Teilnehmer finanziell selbst getragen werden. 
 

§ 9 – Datenschutz/Datenspeicherung 

 

Hinweis nach § 33 BDSG: Die Speicherung und Verarbeitung der Kundendaten erfolgt unter 
strikter Beachtung des Bundesdatenschutzgesetzes durch PROsalut®, von uns beauftragten 
neutralen Dienstleistern und befreundeten Unternehmen. 
 

Die Kundendaten werden zu Abwicklungs-, Abrechnungs- und Adresserfass-Zwecken in 
Form von Ihrem Namen, dem Namen Ihres Unternehmens, Ihrer Postanschrift oder der 
Ihres Unternehmens, Ihrer Telefonnummer sowie Ihrer E-Mail-Adresse gespeichert. 
Weitere Informationen zum Datenschutz halten wir hier vor. 
 

Der Kunde ist damit einverstanden, dass die Deutsche Post AG der PROsalut® die 
zutreffende aktuelle Anschrift mitteilt, soweit eine Postsendung nicht unter der bisher 
bekannten Anschrift ausgeliefert werden konnte (§ 4 Postdienst-Datenschutzverordnung). 

 
§ 10 - Sonstiges 

 

Der Teilnehmer erklärt sich damit einverstanden während und auch nach der Beendigung 
des Kurses / der Weiterbildung Werbematerial der Firma PROsalut® in jeglicher Form 
(digital, postalisch, Newsletter, E-Mail, Postwurfsendung o.ä.) zu erhalten. Dieses kann auf 
Wunsch des Teilnehmers schriftlich abgemeldet werden.  

 
§ 11 - Änderungen 

 

Die AGB können durch PROsalut® jederzeit geändert werden. Die jeweils aktuellen AGB 
sind unserer Webseite www.biosophie.net zu entnehmen. 
 

http://www.biosophie.net/

